
 

 

 

Eis-Erkennung an 

Windenergieanlagen 

mittels KI-

unterstützer Bildver-

arbeitung 

 
(Kurztitel: EisAuge) 

 

Projektbeschreibung 

Vereisung an Rotorblättern von Windenergie-

anlagen führen jedes Jahr zu Ausfällen und so-

mit zu erheblichen finanziellen Verlusten. Eine 

rechtzeitige und akkurate Feststellung der Eis-

freiheit der Rotorblätter würde zu einer Redu-

zierung der Stillstandszeiten führen. Aktuell 

beschäftigt sich das Projekt „EisAuge“ mit der 

Verarbeitung von Informationen zur Verei-

sungserkennung an Rotorblättern. Dafür wird 

die Anlage mit moderner Sensortechnik ausge-

rüstet, die bedarfsgerecht, kontinuierlich und 

hochfrequent Bilddaten aufzeichnet und aus-

wertet, um den Energieertrag und die Wirt-

schaftlichkeit einer Windenergieanlage zu er-

höhen.  

 

Zielstellungen des BIK im Projekt „EisAuge“ 

ist die Entwicklung eines Plug & Play Lö-

sungssystem, welches auf 

Farbbilder und modernen 

Methoden der künstlichen 

Intelligenz (KI) den Ist-Zu-

stand der verschiedenen Ro-

torblätter optisch bestimmt. 

Das System setzt sich zusam-

men aus einem Kamerasys-

tem, den KI-Algorithmen 

und der Cloud. Für das Ka-

merasystem wird ein geeig-

netes Konzept für die Nacht-

beleuchtung umgesetzt, um 

die Funktionalität des Systems auch im Dun-

keln zu garantieren. Basis für das KI-System 

sind kontinuierlich aufgezeichneten Bilddaten 

aus dem laufenden Betrieb, die in ausreichend 

hoher Qualität dem Anlernen der Algorithmen 

dienen. Eine Untersuchung zur Sensibilität des 

entwickelten KI-Modells auf Umwelteinflüsse 

und Wetterbedingungen wird durchgeführt.  

Auch Transfer-Strategien werden erforscht, 

um die KI-Modelle anpassungsfähiger zu ge-

stalten und ggf. das Anlernen neuer Windpark-

merkmalen zu optimieren. Für die Cloud wird 

eine entsprechende Visualisierung über eine 

Web-Oberfläche entwickelt, um die gespei-

cherten Daten optisch ansprechend darzustel-

len und so aufschlussreiche Analysen zu er-

möglichen. 
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